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Darstellung der Erhebung im Rahmen der Studie zu 
Effekten und Wirkungen der Bildungsangebote in 
Jugendherbergen 

 

Darstellung und Mehrwert des Projekts 
Im Rahmen der Studie sollen Effekte und Wirkungen der Bildungsangebote von Jugendherbergen 
untersucht werden. Insbesondere Bildungsangebote für Schulklassen stehen dabei im Fokus. 
Schulklassen besuchen solche Angebote im Rahmen von Klassenfahrten im Zuge der 
außerschulischen Bildung. Zu Beginn des Forschungsprojektes wurde ein Wirkmodell entwickelt, in 
dem identifiziert werden konnte, welche Wirkungen Bildungsangebote für Schulklassen in 
Jugendherbergen erzielen sollten. Dazu werden Bildungsangebote in den Blick genommen, die ein 
zumindest 50% umfassendes pädagogisches Programm bezogen auf die gesamte Aufenthaltsdauer 
in der Jugendherberge umfassen. Außerdem wurde eine Mindestdauer des Aufenthalts von drei 
Tagen festgelegt. Im Wirkmodell wurden folgende Outcomes als Wirkungen auf der Ebene der 
Schüler:innen definiert: 
- Klassenklima ist verbessert. 

- Lehrer-/Schülerbeziehung ist verbessert. 

- Sozialkompetenzen sind gestärkt. 

- Emotionale Kompetenzen sind gestärkt. 

- Selbstwirksamkeit ist gestärkt. 

- Positives Erleben von anderen Lernformaten ist vorhanden. 

- Wissenserwerb ist erfolgt. 

- Befähigung zum zukunftsorientierten Handeln hat sich verbessert. 

- Positive Persönlichkeitsentwicklung ist erfolgt. 

Im Rahmen der Studie wird untersucht, ob diese Wirkannahmen zu den Bildungsangeboten in den 
Jugendherbergen auch empirisch nachweisbar sind. Hierfür wird eine Befragung unter Schüler:innen 
und Lehrer:innen durchgeführt, die an einer Klassenfahrt in einer Jugendherberge teilnehmen und ein 
pädagogisches Programm im genannten Umfang durch die Jugendherberge gebucht haben.  
Die Studie kann daher Erkenntnisse über den Erfolg von außerschulischen Lernräumen liefern und 
auch darüber, welchen Mehrwert Klassenfahrten für Schüler:innen und Lehrkräfte im Hinblick auf 
deren Beziehung und das Klassenklima unter welchen Bedingungen haben. Bisher wurde diese 
Fragestellung in anderen Studien noch nicht aufgegriffen, woraus sich ein erhebliches pädagogisch-
wissenschaftliches Interesse ergibt.  
 

Verwendungszweck der Projektergebnisse 
Die Projektergebnisse werden dazu verwendet, die Wirksamkeit von Bildungsangeboten in 
Jugendherbergen, die für Schulklassen angeboten werden, darzustellen und zu belegen. Weiterhin 
dienen die gefundenen Ergebnisse dazu, die bisherigen Bildungsangebote der Jugendherbergen zu 
überprüfen und ggf. weiterzuentwickeln. 
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Ablauf der Erhebung 
Die Erhebung ist als quantitative Erhebung mittels eines Online-Fragebogens angelegt. Im 
Fragebogen werden den teilnehmenden Schüler:innen und Lehrer:innen Aussagen zur Bewertung 
vorgelegt und von ihnen bewertet. Die Erhebung findet an zwei Zeitpunkten, jeweils zu Beginn des 
Aufenthalts in der Jugendherberge sowie am Ende des Aufenthalts statt. 
Die Befragung wird während des Aufenthalts in der Jugendherberge durchgeführt und findet daher 
nicht in der Schule statt. Vor dem Aufenthalt erhalten die Lehrkräfte Informationsschreiben für die 
Schüler:innen und deren Erziehungsberechtigte. Bestandteil des Informationsschreibens für die 
Erziehungsberechtigten ist eine Rückmeldung zur Einwilligung, dass der jeweilige Sohn bzw. die 
jeweilige Tochter an der Erhebung teilnehmen darf. Die Durchführung der Erhebung übernehmen 
Mitarbeiter:innen der Jugendherbergen. Vor der Durchführung wird geprüft, welche Jugendlichen an 
der Befragung teilnehmen dürfen. Die Jugendlichen haben dann nochmals selbst die Möglichkeit, zu 
Beginn der Online-Befragung ihre Einwilligung zur Datenverarbeitung zu geben bzw. diese zu 
verweigern. Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. 
Die Lehrkräfte können ebenfalls zu Beginn der Online-Befragung ihre Einwilligung in die 
Datenverarbeitung abgeben bzw. diese verweigern. Auch hier ist die Teilnahme an der Befragung 
freiwillig. 
Damit die Datensätze aus den beiden Erhebungen zugeordnet werden können, können die 
Teilnehmenden an der Befragung einen individuellen Code vergeben. Hierzu werden im Fragebogen 
Vorgaben gemacht, wie sich dieser Code zusammensetzen soll. Die Codezusammensetzung ist so 
gestaltet, dass eine Identifizierung einer Person für Außenstehende nicht möglich ist. Daher ist durch 
dieses Vorgehen auch die Anonymität der Erhebung gewährleistet. Konkret setzt sich der Code aus 
folgenden Bestandteilen zusammen: 
- Die ersten zwei Buchstaben des Vornamens der Mutter. 

- Die ersten zwei Buchstaben des Vornamens des Vaters. 

- Der erste Buchstabe deines Geburtsortes. 

- Die ersten zwei Buchstaben des Ortes der Schule. 

- Tag des Geburtsdatums (z. B. 27) 

Durch die Durchführung als Online-Befragung ist sichergestellt, dass andere Personen, die mit im 
Raum sind, keinen Einblick in die gegebenen Antworten haben. Das Ausfüllen der Befragung erfolgt 
am Gerät der Teilnehmenden bzw. an Geräten, die die Jugendherbergen zur Verfügung stellen. 
Die Online-Befragung ist so eingestellt, dass durch die Teilnahme keine personenbezogenen Daten 
durch das Befragungssystem (z. B. IP-Adresse) erhoben werden. Im Rahmen der Erhebung werden 
folgende personenbezogene Daten bei den Schüler:innen abgefragt: 
- Geschlecht 

- Besuchte Schulart 

- Jahrgangsstufe 

- Geburtsland und Geburtsland der Eltern 

Im Rahmen der Befragung der Lehrkräfte werden folgende personenbezogene Daten abgefragt: 
- Geschlecht 

- Schulart, in der die Person unterrichtet 

- Jahrgangsstufe, in der die Person die Klassenleitung innehat 

- Ort der Schule, an der die Person tätig ist (gruppiert) 

Die Beantwortung der Fragen zu den personenbezogenen Daten ist – wie auch bei allen anderen 
Fragen – freiwillig. 
In manchen Fällen kann es sein, dass die Befragung mit Papier-Fragebögen durchgeführt wird. Das 
ist vor allem dann der Fall, wenn während des Aufenthalts in der Jugendherberge vereinbart wurde, 
dass die Schüler:innen keine technischen Geräte nutzen. Bei der Befragung mit Papier-Fragebögen 
erhalten die Befragten zusätzlich einen Umschlag, in den der ausgefüllte Fragebogen gesteckt werden 
kann. Damit ist sichergestellt, dass keine anderen anwesenden Personen im Raum sehen, wie die 
Person geantwortet hat. 
 

Ablauf der Datenauswertung 
Die erhobenen Daten werden aggregiert ausgewertet. Insofern können Antworten von einzelnen 
Personen aus den Ergebnissen nicht rückverfolgt werden. Die aggregierten Auswertungen erfolgen 
über alle beteiligten Landesverbände der Jugendherbergen sowie gesondert für jeden 
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Landesverband. Eine schul- bzw. klassenbezogene Auswertung findet nicht statt. In weiterführenden 
Auswertungen werden auch Korrelationsanalysen sowie Analysen auf Unterschiede zwischen 
verschiedenen Untergruppen durchgeführt. Bei der Definition der Untergruppen wird aus 
datenschutzrechtlichen Gründen darauf geachtet, dass in jeder Gruppe mindestens 10 Datensätze 
enthalten sind. 
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